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tSpezial Corresspondenz. ) 

Trauosstssifsppls und Isme- 
natlouale Ansstellung. 

Omaha, Neb., 24. Juni ’98. 

Der Wetterontel hat schließlich sein 
Versprechen eingelöst und init dem ver- 

heißenen und endlich eingetroffenen gün- 
stigen Wetter hat der Besuch der Aue-- 

stellung im Verlaufe der letzten Woche 
derart zugenommen, daß die Ansstel- 
lungsbehörde damit wohl zufrieden sein 
kann, umsomehr, wenn man berücksich- 
tigt, daß die-Ausstellung kaum etwas 

über drei Wochen eröffnet ist und nach 
den bisher gemachten Erfahrungen der 

Besuch der Ansstellungen in der Regel 
in den ersten fünf bis sechs Wochen kein 
besonders starker zu fein pflegt, da viele 

Personen es vorziehen, die Ausstellung 
erst dann Zu besuchen, wenn ihrer An- 

sicht nach alle Garantien dafür vorhan- 
den sind, daß die Vlusstellung in allen 
ihren Abtheilungen fertig sich präsentirt. 
TieH gilt namentlich von auswärtigen 
Besuche-rn. Im großen Ganzen war 

der bisherige Besuch der Lluostellung 
den Umständen entsprechend, sehr zu- 
friedenstellend, da die Durchschnittszahl 
der zahlenden Besucher an keinem Tage 
unter 8000 betrug, eine Zahl, die mit 
Ausnahme der Chicagoer Weltausstels 
lnng noch von keiner der in diesem Lan- 
de ftattgefundenen Ansstellungen erreicht 
rvordenist. Mit Anfang des nächsten 
Monates wird der Besuch der Ansstel- 
lung unstreitig bedeutendere Dimensionen 
annehmen, wozu insbesondere auch der 

Umstand beitragen wird, daß von jenem 
Monate an die Eisenbahn-n des Landes 
regelmäßig Erkursionsziige zur Ansstel- 
lung oeranstalten werden, welche in Fol- 
ge der für dieselben festgesetzten außer- 
ordentlich billigen Fahrpreise und son- 
stigen speziellen Vergünstigungen, ihren 
Zweck nicht verfehlen werden. 

Ein weiterer Umstand war es noch, 
welcher bisher einen besseren Besuch der 

Augstellung nicht aufkommen ließ: der 
Umstand, daß die Farnier zliebrastckg 
und der angrenzenden Staaten, verein- 
zelte Fälle ausgenommen, bisher so gut 
wie außer Stande waren, ;ur Ansstel- 

lung zu reisen· Tiefe Leute, welche 
einen sehr bedeutenden Prozentsatz zu 
den Ausstellungsbesuchern stellen wer- 

den, sind bisher nnd wohl noch für die 

nächsten Wochen, mit dringenden Illi- 
beiten auf ihren Feldern beschäftigt und 

ehe nicht tie Ernte beendet ist, 
kann kaum daran gedacht werden« das 

Farmerelement in bedeutender Anzahl 
nach der Ansstellungsstadt tu bringen. 
»l7rst das Geschäft und dann das Ber- 

gnügen,« heißt es auch bei unseren 
Farmerbrüderii, namentlich den Deut- 
schen, die so vernünftig sind, den Tollar 
erst dann zu »verspenden,« »wenn sie 
ihn haben«, d. h., übrig haben. 
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Tie Gebäude der verschiedenen Staa- 
ten auf dem Ausftellungsplade werden 
eins ums andere ihrer Bestimmung 
übergeben und die damit verbundenen 
Feitlichkeiten bringen Befucher zur Aus- 
ftellung von Rats und Fern, namentlich 
aus den »festfeiernden« Staaten selbst. 

Am les-. Juni wurde das Wisconsin- 
Gebäude in feierlicher Weise seiner Be- 

stimmung übergeben, zu welchem feier- 
lichen Akte u. A. eine bedeutende Anzahl 
mehr oder minder prontinenter Bewoh- 
ner des ,,Badger«-Staatetz, darunter 
der ehemalige Bürgermeister Minimu- 
kee’s, Herr Koch, der sich um die Be- 

theiligung Wisconsins an der Transz- 
Miffifsivpi Ausftellnng große Verdien- 
ste erworben hat, in Omaha eingetroffen 
waren. 

Tie »Tedicativn« des »leinoi·5- 
»Staatggebäudeg brachte eine große. Hahl 
von Gästen aus Illinois mit Gouv 

iTanner und feinem Stabe an der Spihe, 
Inach der Augstellungsftadt, woselbst sie 

fmit offenen Armen empfangen wurden. 

» Gelegentlich der lfröffnnng des Minos- 
IStaatsgebandes auf dem Attsftellungs- 
’plahe wurden Reden gehalten vom Prä- 
iftdenten der Jllinvifer Ausflellungs- 
Kommission, Oberst Clarl (5. Carr, 
»Gouvernenr Tanner und vom Branden- ten der Ausftellungsbehörde, G· W. 

jWattles. Bei dein am Abend zu Ehren 
"der distinguirten Gäste des Staates Illi- 
mais oeranftalteten Bankette wurden 

zgleichfalls verschiedene Ansprachen ge- 

fhaltem in welchen Illinois nnd feine 
Gäste. Nebraska und die Ansstellung, 
’etc., gefeiert wurden- 

Auch Kansas hatte seinen lihrentag, 
Ider auf jenen von Illinois folgte und 

einen sehr hübschen Verlan nahm« 
»Ein reichhaltiges Programm war hiezu 
Hausgesteclt worden, welches in allen sei- 
nen Theilen sich gewählt und zugträftig 
erwies. Unter den illustren Gästen, 
welche der Sonnenblumen-Staat zur 
Eröffnung feines Gebäudes auf der 

Ansstellung sandte, befand sich Gouver- 
neur Leedy und Stab, verschiedene 
Staatsbeamte, die Bürgermeister der 

Städte Kansas City, Topeka, u. A. 
Die durch Kansas führenden Bahnen 
hatten Spezialzüge für die Ausftellungz- 
Reifenden veranstaltet n. damit selbst 
beiden außer-gewöhnlich niedrig gestell- 
ten Fahrpreisen, ein brillanteg Geschäft 

Igemacht 
; Dem»Kanfas-Tag« folgte der »Jena- 
;Tag,« der gleich den Vorgänger-n vom 

jptächtigsten Wetter begünstigt, schon da- 
Jeiu eine der Grundbedingungen des Ek- 

Jfolseg site sich· hatte. Auch die feierliche 
Ue ergabe des JowasStaatsgebäudes 
auf dem Ansstellungsplahe ging mit 

Iwßem Pompe vor sich und die Betheili- 
gung an der Feier war über alles Er- 

tvarten zahlreich der Empfang der 

Gäste aus Iowa so herzlich, als er nur 

fein konnte. Mit Recht betonte ein 
Redner-, als er der Verdienste gedachte, 
welche Nebrazla’s Nachbarftaat sich unt 

die große Aussiellnng erwarb, indem ek, 
noch ehe Nebraska dies gethan, das 
Unternehmen ofsiziell anerkannte und 

sdaran theilzunelztnen beschloß, daß Jo- 
wa’s damalige Handlungsweife erst der 
projektirten Aussiellnng eine Basis 

zfchaffte und daß die Ausführung des 
FProjeltes ohne Unterstützung Jatvckg 
unmöglich gewesen wäre. 

I- 
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Die nächsten Galatage anf dem Aus- 

t«telluiigH-Brograinni sind der Montana- 
Tag, am -.-!0. Juni nnd der diesem fol- 
gende Tag, an welchem das Massenun- 
nen der Zum Bang-Mississippi Turn- 
fest in Lmaha veriannnelten antnr 
stattfinan wird. 

I- 
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Besondere großartig wird der natio- 

nale Feiertag, der 4. Juli, auf der 
Aussicllung begangen werden. Für 
das ziencrtverk allein will die Aug-fiel- 
lungsbehöide die respektadle Summe 
von LIme aufwenden. 

Neues ans Blue dich 

B l n e H i l l, -.-7. Juni. 
Es war sehr heiß hier die letzte Zeit, 

aber dies hält doch den kleinen Gott Amor 
nicht davon ab, in seinem Friedenoiverk 
fortzufahren und so liefen am 19.;-"’«tuni 
unter seiner Superoision Hr. Bernhard 
Meentg und Frc Emma Mosentien im 

lHafen der Ehe ein. Die Trauung wurde 
von Pastor Schubkegel in der luth. Kirche 
vollzogen, worauf die Hochzeit im Heim 
der Eltern der Braut iri gebührender 
Weise gefeiert wurde. 

Auch Freund Klapperstorch läßt sich 
durch das heiße Wetter durchaus nicht 
abhalten, seinen Verpflichtungen nachzu- 
kommen und so beglückte er das Heim 
des Hrn. und der Frau Johann Pahl 
mit einem kräftigen Sohn und auch Hen. 
und Frau Varkg bedachte er mit einem 
Jungen, worüber in beiden Familien 
natürlich die größte Freude herrscht; na- 

mentlich in der ersteren, sinternalen dort 
nach fünf Töchtern der so lang ersehnte 
Stammhalter eintraf· Hieraus ist also 
ersichtlich, daß Ber Hill auch im 20sten 
Jahrhundert sein isontingent :)iekritten 
stellen kann. 

Aber wie überall, gehen auch hier in 
Ber Hill Freude nnd Leid Hand in Hand 
und der unerbittliche Tod hielt auch hier 
seine Ernte. .tcürzlich starb Or. 
rich Krüger ini 70sten Lebensjahr-· Er 
war Präsident des hiesigen Landwirth-: 

Fried- i 

schaftl. Vereins so lange dieser bestehtj 
und unter feiner inusterhaften Führung 
hatte derselbe die größten lfrsolge zu 

verzeichnen nnd ist sein Verlust für den 
Verein unersetzlich 

Auch Or. Frank Harock, einer der er- 

sten Ansiedler dieser Gegend, starb am 

20. Juni in seine-n TOsten Lebensjahr 
Er wurde oon einem Pferde in den Leib 

geschlagen und er starb trotz der sorgsam- 
»sten Pflege unter den graßlichstenss I-chmer 
zen am nächsten Tage. 

s Frau C Conrads ist von ihrer schwe- 
Eren Krankheit vollstandig genesen. Sie 
fwurde von anderen T oktoren als unheil- 
bar aufgegeben, aber Tr. Brett kurirte 

tie vollstandig. Auch Tom Fell hatte 
Gelegenheit die Geschicklichkeit des Hrn 
Ti. Brett an sich zu erpiobcn. Er war 

smit der Hand in den Cornschäler gera- 
Jthen und ihm infolgedessen 4 Finger ab- 

geschnitten; Tr. Brett stellte ihn aber 
bald wieder her A. l. 

— Tcr Anzeiger und Herold- 
rleisctte Wochenzwnng des Weitem» 
tas- Sonnlagøblait und kne- Acker- 
unv Gartenvau - Zeitung, Die 
beste dentiche landnnrtbichnftliche Zeitung 
Ilurkrrkrr«g, Alle drei zusammen 
mu- 82.pto Jahr-! Jst tsudt fr- 
etrvas besseres geboten wordenf 

Betrugeentdecknng du r cl; 
Nön t ne n it ra li l e n. In Iiirinster, 
Weslialen, lisxs: tritt tunlich eine ane- 

wartiqe Tit-ne irr eint-tu JlianlgenWabos 
Jratoriunt nun-ten einer Erkrankung der 
Hand eitle Ilkontgennralslert::slttfnalnne 
machen. Die Tastne trug dabei einen 
tnit Ztsttaiagden dnrtltbrochen gefaßten 
Ring. Nach Fertigstellung des Photo- 

sgtannnd fiel ee ani, das; von den Enta- 
ragden ein Stein eitlen dunklen Schat- 

Lten gab, wankend die nbrigen Steine 
.-einen lzellen Schatten gaben. Plan 
gstelite hierauf vergleichende Versuche 
mit echten und nnectten Edelsteinen in 
IBezug ans die Ttntnlassigieit sur 

X-«Ztral)len an. Eis stellte sich heraus, 
daß die klidntgenstralllen Edelsteine 

idurchdringein die sonnt im Iliöntgetp 
gebilde einen hellen Schatten geben; 

nicht aber die ans Glas bestehenden 
Nachelnnnngen, die einen dunklen 
Schatten geben. Turdileuclttung von 

Perlen ergab das tnctgetehrte Verhält- 
nifz; echte-Perlen geben intRöntgens 
gebilde einen dunklen, unechte einen 
hellen Schatten. Ter den dunklen 
Schatten gehende Entaragdstein iin 
Ringe der Tanie war also falsch. Die 
Dante hatte nach dein Verluste-law 
Stelnes aus dem Ringe einen neuen 

einfügen lassen. Co war statt eines 
bestellten echten Steines ein unechter 
eingefügt worden. 

Thee trinlen die Cnglilndet fünf- mal so viel als Kaffee, rend d e 
Interlianer achtmal so vie Aasfee 
schlürfen als Thu. 

Die Theater und Musik- 
dle Londpns geben 100,000 Lett- 
en Anstellung »und eepräfenttten eln 

seyn-l von es,ooo,ooo. 
-—----.. »--...· --.- 

(Fortfetzung von derlfien Seite.)f 
ßen Städte an der fpanifchen Küste zu 
bontbardiren. Jn Verbindung damit 
ist die heute von einein Mitgliede des 
Eabinets abgegebene Erklärung bezeich- 
nend, dafür zehn unferer besten Schiffe 
von der Flotte an der Küste von Cuba 
zu nehm n und den Plan fo bald als 

smöglich Zur Ausführung zu bringen. 
tfr sagte, daß es nach feiner Ansicht, ehe 

die-Z nicht geschieht· die fpanifche Regie- 
rung non den Hiilfstnitteln der Regie- 
rung, tnit welcher sie Krieg führt, doch 

nicht überzeugt werden könne. 
Das Flottendepartetnent machte Mon- 

tag folgendes bekannt: 
tconttnodore Watfon segelt heute mit 

der »Newark« zu Admiral Samt-few 
wo er das Kommando über ein aus Pan- 
terfchifien nnd Kreuzer bestehendes Ge- 
ichtvadcr übernehmen nnd sofort nach 
der Küste Spanien-Z ausbrechen wird. 

tsontodote Watfott’«g Gefchwader wird 
als das ,,Oeftliche« bezeichnet und besteht 
aus dem Flaggschifie »Newark« dtn 
Echlachtschiiien »Im-a« und »Oregon«, 
den tireuzern ,,;I)ot«etnite«, ,,;Iianlee« 
nnd ,,Ttrte« nnd den Rohlenichiffen 
,,Ecandia«, ,,«learenda« nnd »Wer- 
ander-« 

Tie Transpottfchtife »Ein) of Para«, 
»Lhto«, »Morgan City« und »Jndiana« 
(s«tlaggichiff) sind Montag Nachmittag 
halb drei llhr tntt 4000 Soldaten an 

Bord, von Satt Francisro nach Manila 

abgegangen. 
Der zur Feier des goldenen Judi- 

läutns des Staates Wisconsin vorberei- 
tete, auf eine ganze Woche berechnete 
Carneoal nahm Montag Abend feinen 
Anfang. Die Cröffnungsfeier bestand 
aus einem großen Empfang im Pabft- 
Theater unter dem Varsitz von Aloin P. 
Kletfch, dent Präsidenten der »Milrvau- 
kee Carnival Association-C Mahor Ta- 
otd T. Rose hielt im Namen der Stadt 
die Bewillkotnmnungsrede, während 
Gouverneur Edtvard Sscofield eine An- 
sprache als Vertreter des Staates hielt. 
Tie Hauptrede des Abends war die von 

Edward P. Vilas von Milkvautee, der 
dag Thema: »Fi’mi;ig Jahre Staat-« be- 
handelte. 

Tie Stadt gewährt in ihrem reichen 
Festschmuck in den (5arneoalsiarben: 
Roth, Nabntsarben nnd Olivengiiim 
verbunden mit dein Noth-Weiß:Blan, 
einen prächtigen Anblick. Tie Straßen, 
durch welche in dieser Woche die verschie- 
denen Festzügc sich bewegen, sind an vie- 
len Stellen tnit Triuntphbögen über- 
spannt. Viele Tausende von Besuchern 
trafen ein nnd jeder klug brachte neuen 

Zuwachsz. 
Ein lfisenbahnnnsall ereignete sich in 

Tupedo, Miss., Sonntag Nachmittag 
bei welchem vier Soldaten links Leben 
kamen, während andere schwere, zntn 
Theil tödtliche Verletzungen erlitten 
Von dortigen Aerzten und der Bürger- 
s,chast welche bald zur Stelle waren, 
wurde alles gethan, unt den Verwun- 
deten beizustehen. Oberst Torresz Re- 
giinent »i«anher Reiter-« oon Cheyenne, 
Wyo·, traf aus der Kansas City, Mein- 
phiS nnd Birmingham-Eisenbahn dort 
ein. Die erste Abtheilung des Zuges 
hatte angehalten, ntn Wasser einzuneh- 
nten und hatte gerade das Signal mit 
der Tampspfeise ezum Weiterfahren ge- 
gegeben, als die zweite Abtheilang um 

die scharfe Biegung, welche dag Geleise 
kurz oor der Stadt bildet, her-angebraust 
kain und direkt in die Wagen der ersten 
Abtheilung hiiieinsttbr. Jn den hin- 
tercn Wagen der l. Abtheilung befand 
sich der Schlasivagen »Seville«, in wel- 

»chein sich Oberst Toriey und der Stab 
Jseines Regnnents befanden. Tek Wa: 
’gen nintde vollständig zertriiitiitieit, doch 
Hdlieben alle iti demselben besindltchen 
FlTeisvnen unverletzt, itiit Ausnahme 
idcs Lbeistck Tie Verletzungen dessel- 

iben sind jedoch nicht gesiihtlich. 
l Lie meisten Lleiletinnqen und Tit-stei- 
llalle kamen in deni Ltzagen vor,de1 sich 
l 
iti det Mitte der l Adtheilnnq befand 
Tieser Wagen, iii welchem Zchtvadrait 
is von T'araiiiie, Wy» befördert wurde, 
wurde vollständig zusammengedrückt nnd 

die Soldaten zwischen das zettriimmette 
Holztoerk gepreßt. Jn der I. Mitbri- 
tung wurde ein« Gepackt-vagen in den 
längs deS Geleisecz sührenden Graben 
geschleudert, doch wurden aus diesem 
Zuge zunt Glück nur wenig Leute verletzt 
nnd keiner gefährlich. Tie unverletzt 
gebliebenen Soldaten machten sich sofort 
daran, ihre in deni zertrüininerten Wa- 
gen befindlichen Kameraden herauszu- 
schassen und das in den Trümmern des 
Schlafwagens ausgebrochene Feuer zu 
löschen. Die Berletzten wurden nach 
einem leerstehenden Gebäude tn der 
Stadt gebracht. 

Ter Streit in Lshtvs h, Wie-, ist seit 
vergangenen Donnerstag in ein neues 
Stadium getreten. Der Streit, der 
bis dahin einen rubioen Verlauf genvni- 
men, artete in Unruhen aus; in Me- 
Millen’s Fabrik wurde ein Streiter, 
Namens James Mart-is getödtet und 
die Miliz wurde von Gouv. Seosield 
heran-gerufen, unt weitere Ruhestörun- 
gen zu verhindern. 

Der Präsident hat eine Proklamation 
erlassen, daß die Blocke-de von Eulia auf 
die iüdciche Miste, von Cap Franees 
bis Eap Cruz inei» ausgedehnt and daß 
auch San Inan, Porti- Rieo, blockirt 
werde- 

saht den mirs sinnt ten-s genau-i 
Only 0 Es ilt ein köstliche-h Izpelit sahe-den na- 
eendee Traut, see M Rette von after etnne mn to. 
kan alls- seiten vertan e nnd beliebt bei en due 

ges-achtst- osles Denn Mist-echten Obre tät-sie a see w nn re non den en 
noli-. Gestade il Idee erst-uns nnd essen gle 
Ismen. Es Ist kein Itsulant sandte-. ein Gesundheite- 
mdeeee und findet sowohl als Maasse-e ednnen es intt 

zev ein Vorabend-tiefem seite- enoa X so viel wie 
ec. w und 

IDiegefükchteIe 
Schwindsucht. 

I. Il. summt- U. c« su- kose Odem-m- u 

stirbst-. sendet ket, Ins pessim- drei 
Ilnf cheu sen fe neu nenestdestm Heil- 

mittelst snk peiluu von sink- 
fucht and allen guaseuleidem s IIiIchtSköItItteebIslicheIs, Inegrphilantmotsch IeIn oder den Primiteten IIIc Freude bIIn ) gen als die-L IIeIte von T.)1. SlocttIIt, Kl. 

s ,von 183 IetIIl Streck, IIIer YoIL ) llebetxenqh dass et ritt Itchuts LeilnIIL el 

gegen Schnundincht nnd alle Inngenleiden 
Untdeckt hat nnd nm dessen groj Ist Werth be 
Ikannt :II machen, sendet et, tm d eI Smfchen 
I ."’ cde in aII jeden New des Asst eIgtr IIIIb 

.I»serolv dtst IIIIt Zenit IntttöhIetI I«nn 
luden oder Schwinttht behaftet ist. 

Busens hat biete »Ist-ins Methode dIsI Flu- 
IIIsIkItIIdI«« taIIIeIIdts von tchcIthaIhnIIIItIIIgLI 

Hosen Fallen knurr- 
TCI lohnt IIehI es olg stsIIIe IIsIIIIIdIc 

IIljctIt tm eine der IJIIsItIchheIt Ichnldtqe 
I lIlchIt-—I«x:«. uns-. lILMIIsEI vbeIltIItttel ZII schen 
hII. 

,’III-t angeben-In ne genug e-: In exItIIIehleIt 
nnd noch nnlIt tII me volltqe stunk-ficht des 

etstos en IClIIsnII III-z du das Unmänten n adII 
Or lIIIt lItnIItststI but-s dIe oe iIIdIteIe 

IZdIIvIIIdIIIdJ ritIIke Zwei-ej FIeIIeIiI mttdtn 
;ItIItII. 

Ho IIIntI kein Fehlu stII tin-III ;II Iebtest-II 
»der stelIleI nntd sen-. IIII UcbeITILIIIt bec- ge- 
net-den IltIItlIHtteIrck HI« IIIII In IcIIteII tunc 

ItfaIIItchtn nnd- eIIIoImtschut Mbotthmn 
FeIthtIIII dcsI HIIalIInIIquI WItIeIIteI ans al 
lett Thetlen deI Welt. 

·.«et·I·(·Intttt eg Ittcht III-s tsH :II sont Ist. Abtei 
IIIt T. It ZloctInI, M. (’» W Pers-: Inm, 
s.1iew«,"lotk, nnd wenn III-I chn Doktor fchtetbt, 
gebt Note-FO- nnd st!oI·Io-"I·IcectdI·t-ffc an nnd 
daß Jbt du«-In zstIstttel Im ,,31IIIeigeI« nnd Lses 
kolb« gelesen hab-. 121j 

« 

I 

I 
I 
I 

I 

Kürschner-s Konverlatiousi 
Leelkon 

ist ein Weit, diis Jeder haben sollte. Es 
beantwortet Euch alle Fragen prainpt n. 

richtig. Ties Buch ist sonst iimiier zu 
Ists-E- verkauft worden und war äußerst 
billig zu diesem Preise. Alle Alioiineit- 
ten des »An;eigei und Herold« erhalten 
das Lerikon, schön gebunden, gegen Nach- 
zahlung o»ti nur 81 Von ausivärts 
müssen Im Cents sür Paito beigefügt 
werden« da das Werk, net-packt, -t Pfund 
wiegt Jeder sollte diese Gelegenheit 
itzabi-nehmen« lFS können nicht Alle 50 
lsis im Tollais ausgeben siii ein Terikoik 
aber für einen Donat ein vollstän- 
dige-i KonveissiitionscLerilan in bekom- 
men, sollten sich Alle zu Niitze in.icheii. 

Neptun-te Reiten nach Raihvlllr. 

mit die lioiiiscntiisii der gnieinationcilen 
ishiinmn ttiideauor isleiellichoit welche in 

Jiailmills voin 5. bis 12 Jan ils-IN abgehal 
ien ivird. vertan-i bis lliiioii Paustc zltnnrs 
Ialirtgbillete in einein Preis iiliiH Its-II von 

allen Punkten in .naiiiag, xlsebiagla isolo 
iadv, Wnoniing nnd Utah. 

Die lliiion Pacine nnd die damit iierbiin 
denen Linien oiieiiieii die besten Tieres-inva- 
tionen nnd ichnelleie Zeit als irgend eine 

andere inne-. 

is. :« M c M e a n H, Hqi iii. 

T ——Die?lcket- unt-Garten- 
bau Leitung wird allen un- 

iserenkeferngeschickt Sien- 
halten also jede Woche den »Es n i e i g e r 

lund.yiinld",dii5»3 onntagg 
sblait«iiiiddie«Aelei- iindGan 
lteiibaikzeituiigC den«-zu- 
tiingeii giieineinPieisknäiiis 
lich Itzt-« piso Jahr in Vorausberech- 
lnng. 

l 
jVeriammiunq der Nation-ei Educns 
I tipnal Association. 
i jun-.- Juiisk uninnuinin nd) inw« xsn 
»in«;ng.I-.i.2;1 .K1«eiikidc-.n LxTnihniqimk T ts» 

1;i«1:(?.t·-s.--1«.’ Juli, nnd die’)..Ic’1tgan«.-i«dii« 
IH Ziqnmmnon nnd due-n Diskurs-: ioilhn 

Tiu ist«-i- (-«ssi-.qenh(-u iniiu niLU iinmuntsm 
t-:-. Ums-It Basis-( den«-»in 

Tu Zwist du linmn iTaristc udn T nmlsn 
Erst icon-n« Hm s-! tut nunman T u- Zins 

Judiunq inmiik nur«-« inxdichetL Inn Hauche-L 
,t«!—,an" Unu, isiiumun staunen-i Oioom Hiee 
;is-1«g, Tintin hat«-. nnd himi Kund-, uns 

i.·«1lsiiutlj,ei L:«’c1ik,-i,«;1w. Pfunqu linistugen 
7uisp iilnsi neu-no s; si« Hist-He Inn-H Hin 
k ishr-) mir-J sit-» Hi di linndmhn isi but 

innre use-n nilui 111121!1«1 m Mich vom inu 
;ioitii,Ki-1I«—iiitdim lssimizrxniunn 

; »in- Iliintnmn Wink-» :x-.:1us!p2(1i-n.sio. 

( 

»Nicht voi. oder »Oui« « 
T 

p, Y« Jl( s UL » n :·. J. LigeilL 

St. Joseph s Grund Island Ny. 
inllmcinisalace—.Elt-.1Hns.i Hat-z 

ans ·.Icachi·.nii,kn. 

Beginnt-nd den l. Juli, minnt Jiniiscuthi 
der Zi. Joseph G Nrund svjiiind Rai-n 
iTullman IPalaci Liiepnv zwilchen Zi. Jxo 
ieph und Nrand Filum-, welche zntmncmn 
milden neuem mii »in un Hei-much deitnv 
iichen kiieclcning Rhair Mai-J · sit-c m-» die 
Angiimmng dieiu Hiigr zu dn allerbeste-n 
machen- 

Lsigenteii lteiem «’uivoisiiaiioii bezüglich fis-:- 

Mihecem mit dem grössten Meinungen- 
3. M. A diii, Nrii.14(1ii.·.«gk. 

Zl. JOWW MU. 

.)iedii;irte Roten nnd- kiun 

stand Errennst-matt 
Miniuq District, III-. 

Die Union Pacisic verkauft Tickeis u einer 
Rate iür die Rundmhri with-s von sJuristen 
in Kansas Nebraska, Nolorado und Utah 
nn Reiwiiiss, Wyo. Tie Tage, an weichen 
Ti etc verkauft werden, sind der Isie und sie 
Dienste im Mai, Juni, Juli, Ank» Sept» 
Okt. un Nov. Siege Linie iiig ich ausg. 
Sonate s jeden Weg zwischen Nawlms und 
Grund izncampment 

Für nähere isinzelseiteu wende man sich an 

H. .MrMeans, Agl. 

»,—— Eine Dampfmaschine ist 
Billig zu verkaufen. 6 Pferden-sit 
Auch ein 10 Pferdekraft DampikesseL 
Entweder beides zusammen oder auch 
einzeln. Dies ist ein »Aus-ist« wie 
er nicht oft-zu finden ist, da wir keinen 
Gebrauch dafür haben und die Maschine 
deshalb los fein wollen. 

»Anzeiger ä- Herold«. 

- »Is- Dies-»s- 

“MINT 
Im lag grösste sagt-r von 

WhiSkicS, Veii 
— inxk 

FL iquörcn 
m »Zum-Js- .’-.-:-Limb Auf xlmi Ihr gis 
Un, Einu- Vksdkni Inn unzsuknufen 

L:k1k-bck»1smi, und nilc Preise W; 
sItcgcn, N als-« Kultus Nündcl 

scyr großen Vorrath 
sen nijlzcrcc11kattftk, verkaufl er 

scundcntcnnscr lt p p n cu, o kscn 

,rcn Preisen, Wld V 
ums-»Er Jeden- 

lmchtm nur«-. 

Grand Jst-mi- unv AstneufersB 
Bier an Zupf. 

Vorzüchlichen Wach! 
:-xs-.« ,"mn1k1, holt Hut-en chda 

LLThwkn sm- dke Nnnzcit in bc1«»M 
wo Jln Heil lsxskccnt much 

ZUartdeerichd f, 

Grand Jst-Inv. 

LDcnin. ct13wk 
How1».. 
tkoxn .p-d»:h 
IMQWZ 

lY l-1-:. 

dedspsnkn 
Roms-« 
ch p« Liuun 
LH:P«: k.z ksk 
Zä«:«s« 
»Es-s 
(»-: .cu zzk 
V2U4n1.3. ,L 
Cdsxlimc k-- smj k- 

Zdrindupnk 
«skl»« "(J- ; ’-: 

« dek»x 
qugkn ...... 

"«(:I?!« 

D "ks«,« 

Züds kamt-in 
WILL-(- 
Zlnxs 
» ,I·« 

Tdnrunx 
EdsAH 
«11!".!1".sl 

Nicht zu übersehen! 
I. «. HOU lilkl 

» «« s sum LJU 
F» k-::·..k, "-!« Li- m k) 

-! « .s s-:11!kx!jii.-.U 
":-. »t« Die-I .1::. e« .:1i n Es. 

s «.«’. s.::- s21-2.:1!z.7(!l 
131 !: « n s «- t- .2.1:m!11«11 

v:- .:"!- ist« Inst, km 
«-Is.!s .. .««. sk.-:s n-..:::11h-.j«e n 
:-1t!.« :::1:-«.!.«.fs «-’1: -- Its-Id- »I- 
rssiw il IT sk «.1. .:.IH;«!-1 erms i- 

— 

«-.::«-..;ns!.s.! Inn-I 
Hk».. '. :-· -7:1:,1;. 

» Jotm Los-enz, « 

« -:- :« ..: 
« h 

Vurlingtou Nebuzitte Rate-s tm 
Hot Springe, S D 

v; »O- ;- « H z. z« 
.’·« « :.' ’l- W « T 
s« 1 U V 

« 
s 

«I ,« J 

JOHANNES GROTZKY. 

Jlialesksi Deliomlent 
Ih« txt sxn Fimsy jchxngcnkv 

sixbkmn tout-« liksxum ausgeführt Z 
«m.js.sjq«1 P- »Im Kluitmqe können ab 
qiqrbc n muten In bei Ilpotheke vg) 

sinkst G ,"(«11ns;-mm:!), Hi( von 

unt chm jucke- 

KOKH LEU & CO., 
Mchl- und ) «" I 
W» - kahle-, 

fAue Zotten Mem und Jutierftossh 

IAlleg Gent-the kund gcmahlcn und« 

! schrokek :u mäßigen helfen uns bejte Arbeit ganzan 

Dakomvachss um- wan, 2. muß-. 

;- 

JAMES H. FOLEY. 
l 
F Etat-litt Ists-L 

! 
! « « 

Jmporttrte Wetmy i- - 

quöre u. Eigenme 


